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Beginn: 20:00 Uhr Sitzung-Nr: 04/gr/019/2007 
Ende: 20:35 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 19.04.2007 
im Dorfgemeinschaftshaus, Kirchstraße 31, 76857 Dernbach 

stattgefundene 19. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Dernbach 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 11.04.2007 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 11.04.2007 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 9 
Zahl der Beigeordneten: 1, stimmberechtigte Beigeordnete: 1 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Gensheimer, Edwin  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Wagner, Martin  
 Ratsmitglieder 
Hafner, Gerhard  
Jentzer, Harald  
Nicklas, Maria  
Wadlinger, Jürgen  
Weilacher, Günter  
 Schriftführer 
Bachmann, Daniela  
  
Kröper, Rudi Zu Top 1-4 
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Püngeler, Werner Entschuldigt 
Strobel, Monika Entschuldigt 
 
 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Wahl von Feldgeschworenen 
 2 Beratung und Beschlussfassung über weitere Vorgehensweise von Grenzbegehungen 
 3 Beschilderung des 8. Längengrades 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. Presse und Zuhörer waren erschienen. 
 
 
 1 Wahl von Feldgeschworenen 
 
Ortsbürgermeister Gensheimer teilte dem Gemeinderat mit, dass sich auf seine Anfrage im Bürgerbrief 
hin zwei Personen gemeldet haben, die das Amt des Feldgeschworenen übernehmen wollen. Es handelt 
sich hierbei um Daniel Kröper und Oliver Metz. 
 
Nach kurzer Beratung wurden Daniel Kröper und Oliver Metz einstimmig zu Feldgeschworenen gewählt. 
Ein Bestätigungsschreiben sollen dann Herr Daniel Kröper und Oliver Metz von der Verwaltung erhalten.  
 
 2 Beratung und Beschlussfassung über weitere Vorgehensweise von Grenzbegehungen 
 
Der Vorsitzende erläuterte mit dem Ratsgremium ausführlich den Waldbegang im März 2007. Herr 
Ing.grad. Hans Wadlinger hat sich bereit erklärt, der Gemeinde bei weiteren Grenzbegehungen behilflich 
zu sein. Er schlug dem Gemeinderat vor, dass vor Begehung (üblicherweise ab Oktober bis 
Februar/März) die entsprechenden Örtlichkeiten freigeschnitten werden. Eine Kostenerstattung erfolgt 
nach den üblichen Stundensätzen für Vermessungsarbeiten. 
 
Nach eingehender Beratung wurde beantragt, dass mindestens einmal jährlich eine Grenzbegehung 
stattfinden soll. Die jährlichen Gesamtkosten sollen 1.000 Euro nicht übersteigen. Ein Kostenansatz soll 
im nächsten Haushaltsplan berücksichtigt werden. Über die Höhe der Kosten ist dann jeweils neu zu 
entscheiden. Außerdem muss systematisch, also abschnittsweise, vorgegangen werden. Der Beschluss 
hierüber erfolgte einstimmig. 
 
 3 Beschilderung des 8. Längengrades 
 
Ortsbürgermeister Gensheimer teilte dem Gemeinderat mit, dass der 8. Längengrad am 17.04.2007 
eingemessen wurde. In der Gemarkung „Im Pfalzteich“ soll eine Tafel zur Kennzeichnung dieses 8. 
Längengrades erstellt werden. Hierzu wurde über mögliche Vorschläge (Auszug aus Landkarten etc.) 
ausführlich diskutiert. 
 
Es wurde beantragt, dass Ortsbürgermeister Gensheimer zunächst die Kosten für die Erstellung einer 
Tafel ermitteln soll. Eine entsprechende Kartenauswahl etc. kann danach erfolgen. Der Beschluss erfolgte 
mit 6 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung. 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


